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im Jahre 2018 erkundeten wir mit Krakau

die hauptstadt des jagelonischen

herrschaftsbereiches. dieses mächtige

reich zwischen Ostsee und schwarzen Meer

hatte wie flandern im Westen des

Kontinents großen einfluss auf die

entwicklung des spätmittelalterlichen und

frühneuzeitlichen europas. 

Flandern

Mächtige städte wie antwerpen, brügge

und Gent haben diese region über

Jahrhunderte hinweg geprägt. heute ist

flandern eine der drei regionen des

Königreiches belgien und zählt über sechs

Millionen einwohner auf einer fläche von

gut 13.000 km². die flache und dennoch

reizvolle landschaft erzählt durch die zahl-

reichen bauten von einer außerordentlich

spannungsreichen Geschichte.

Brügge

brügge ist die hauptstadt der Provinz

Westflandern. Über einen seearm der

nordsee war die stadt im Mittelalter mit der

nordsee verbunden. bedeutendes wirt-

schaftliches rückrat der stadt war der

fernhandel. Mit wichtigen städten wie

Genua, Venedig, florenz und der hanse

pflegte das bürgertum enge Verbindungen.

bereits zu beginn des 13. Jahrhunderts

wurden hier Messen abgehalten. das

stadtbild zeugt von enormen reichtum der

stadt. nicht zuletzt hatten hier im 14. und

15. Jahrhundert die herzoge von burgund

ihren sitz. als der seearm versandete,

musste brügge seine führende Position an

antwerpen abgeben. 

die stadt ist heute auf der liste des

Weltkulturerbes eingetragen und durch die

reizvollen Gassen und Plätze, die nur weni-

ge Veränderung im letzten Jahrhundert

erfahren haben, eine der schönsten städte

europas. 



Gent
im Gegensatz zu brügge ist Gent eine

geradezu mondäne stadt. Mächtige

Kirchen wie die Kathedrale des heiligen

bavo oder der belfried, beherrschen die

stadtsilhouette. die Gassen und straßen

spiegeln die wechselvolle Geschichte

einer bedeutenden handelsmacht. der

bewegungsspielraum der Genter bürger

war groß und lockte gleichsam bedeuten-

de Künstler wie die Gebrüder v. eyck an.

aber auch Kaiserhäupter erblickten in

den Mauern Gents das licht der Welt, so

im Jahre 1500 der spätere Kaiser Karl V.. 

Mit dem tuchhandel wuchs Gent zu einer

der bedeutendsten städte europas

heran. Mit dem 16. Jahrhundert verlor

die stadt ihre wirtschaftliche Kraft und

geriet in die machtpolitischen ausein-

andersetzungen des folgenden Jahrhun-

derts. erst im 19. Jahrhundert gelang

wieder ein anschluss an die einstige

bedeutung. heute ist Gent als haupt-

stadt von Ostflandern die zweitgrößte

stadt flanderns.

brÜssel
im hochmittelalter entwickelte sich

brüssel unter der herrschaft herzog

heinrichs i. von brabant zu einem

residenzort. ab 1420 entstanden das

rathaus und die ersten Zunfthäuser am

Großen Markt. ab 1430 erlebte brüssel

unter herzog Philipp des Guten als

hauptstadt des burgundenreiches die

größte blüte und zog bildhauer, Maler,

teppichwirker und Goldschmiede an.

auch das jüngere brüssel schrieb

Geschichte. im späten 19. und frühen

20. Jahrhundert macht die stadt durch

große Gebäude wie den Justizpalast und

die Jugendstilbauten der stadt, insbe-

sondere jene des architekten Victor

horta, auf sich aufmerksam.



PrOgraMM 

dienstaG, der 1. OKtOber 2024

9.00 uhr abfahrt von dresden-elbepark
18.00 uhr ankunft in Venlo

MittWOch, der 2. OKtOber 2024

8.00 uhr abfahrt in Venlo
12.30 uhr ankunft in brügge
13.15 uhr Mittagessen nahe dem hotel 
15.00 uhr rundgang in der alten stadt 
19.00 uhr abendessen im restaurant „de vlaamsche Pot" 

Übernachtung im hotel „acacia" brügge

dOnnerstaG, der 3. OKtOber 2024

9.30 uhr bootsfahrt in den Grachten von brügge
12.00 uhr  busausflug nach lissewege 
12.30 uhr besuch der Kirche Mariä heimsuchung in lissewege, ein 

einzigartiges Zeugnis der scheldegotik  
13.00 uhr Mittagessen im "hof ter doest" und der gotischen scheuer 

(14. Jh.) der ehemaligen Zisterzienserabtei ter doest
14.30 uhr blick auf die nordsee an der hafeneinfahrt  blankenberge
16.00 uhr fahrt nach Gent
17.00 uhr ankunft in Gent
17.30 uhr Kleiner Orientierungsrundgang
19.00 uhr abendessen

Übernachtung im „hotel de flandre" Gent

freitaG, der 4. OKtOber 2024

09.30 uhr rundgang im alten Gent mit einer Kaffeepause
12.00 uhr Mittagessen im „Pakhius"
14.00 uhr besuch der st. bavo-Kathedrale mit einer ausführliche 
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besichtigung des altars „die anbetung des lammes Gottes"   
(der sog. Genter altar von Jan eyck)

15.00 uhr    Zeit für eigene erkundungen
18.00 uhr abendessen 

Übernachtung im „hotel de flandre" Gent

sOnnabend, der 5. OKtOber 2024

08.30 uhr abfahrt nach brüssel
10.00 uhr besichtigung des hauptmarkt von brüssel mit den 

handelshäusern und dem rathaus. blick in die 
hubertusgalerie

11.30 uhr Mittagessenimbiss
12.30 uhr Gang durch das Jugendstilviertel 
13.00 uhr besichtigung des Wohn- und atelierhauses von  Victor hortas
14.00 uhr abfahrt
20.00 uhr ankunft in soest

Übernachtung in soest

sOnntaG, der 6. OKtOber 2024

08.30 uhr abfahrt in soest 
15.00 uhr ankunft in dresden

Änderungen vorbehalten
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